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Bewertungsmatrix 

 

in dem Vergabeverfahren  

 

Mietservicevertrage Schmutzfangmatten  

 

AOKBW-2026-GB9.03/Schmutzfangmatten-bw 

 

 

 
Allgemeines 

Voraussetzung für die Angebotswertung ist die Einhaltung der Vorgaben aus den Leis-
tungsbeschreibung sowie das Nicht-Vorliegen von Ausschlussgründen.  

Angebote werden ausgeschlossen, wenn eines oder mehrere der folgenden Punkte zu-
trifft: 

- Die Mindestanforderungen lt. Leistungsbeschreibung wurden nicht erfüllt 

- Das Dokument Preisblätter je Los wurde nicht oder nicht vollständig eingereicht 

Die Bewertungskriterien dienen zur Erstellung einer Rangfolge der Angebote der Bieter.  

 
Zuschlagskriterien Gewichtung 

 
1.  Preis 70 % 

 
Zu vergebende Punkte:  70 Punkte 
 

2.  Qualität (B-Kriterien) 30 % 
 
Zu vergebende Punkte: 100 Punkte x Gewichtung = 30 Punkte 

 
Maximal zu erreichende Punkte: 100 Punkte 
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1. Preis 

Grundlage für diese Bewertung sind ausschließlich die im Preisblatt ausgewiesenen 
Nettopreise.  

Die Gesamtsumme netto je Los wird bewertet. Die günstigste „Gesamtsumme 
netto“ erhält 70 Punkte und dient als Basis zum „Gesamtpreis netto“ in den ande-
ren Angeboten. 

Alle anderen Angebote werden im Verhältnis zu dieser günstigsten Gesamtsumme 
bewertet. 

• Das heißt: Die Punkte eines Angebots ergeben sich aus dem Verhältnis 
„günstigste Gesamtsumme netto ÷ Angebots-Gesamtsumme eines Bieters × 
70“. 

• Je teurer das Angebot im Vergleich zum günstigsten ist, desto niedriger sind 
die Punkte.“ 

Beispiel:  

Angebot 
Gesamtsumme 

netto 
Berechnung der Punkte Punkte 

Bieter 1 58,90 EUR 57,00 : 58,90 x 70 66,61 

Bieter 2 57,00 EUR 57,00 : 57,00 x 70 70,00 

Bieter 3 59,60 EUR 57,00 : 59,60 x 70 66,94 

Die erzielten Punkte im Preis fließen zu 70 Prozent in die Gesamtwertung mit ein. 

Rechengrundlage Gesamtsumme netto  

• Preise je Abholung erfassen 

Für jede Matte werden die Preise aus den Sommer- und Winterpreisblättern be-
rücksichtigt. Dabei werden alle angebotenen Abholrhythmen gleichwertig in die 
Berechnung einbezogen. 
 
Sommer:  28-tägig und 14-tägig  
Winter:  14-tägig und wöchentlich 

Beispiel Matte 85x150 
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• Mittelwert je Matte berechnen 
Die Preise je Matte (Sommer Spalte D und F sowie Winter Spalte D und F) wer-
den in die Berechnung einbezogen. 
 
Der Mittelwert je Matte ergibt sich aus der Summe aller berücksichtigten Preise, 
geteilt durch deren Anzahl. 

Beispiel: 

Sommer 28-tägig: 40 EUR 
Sommer 14-tägig: 25 EUR 

Winter 14-tägig: 20 EUR 
Winter wöchentlich: 25 EUR 

Berechnung Mittelwert: 

(40 + 25 + 20 + 25) : 4 = 27,50 EUR 

• Mittelwert  

Der für jede Matte ermittelte Mittelwert wird in die Bewertung einbezogen. Alle 
Mattenmaße werden gleichwertig berücksichtigt. 

Beispiel: 

Matte Mittelwert 

85x150 cm 27,50 EUR 

150x200 cm 59,66 EUR 

85x90 cm 35,15 EUR 

85x300 cm 65,45 EUR 

115x200 cm 55,10 EUR 

150x200 cm 53,66 EUR 

150x400 cm 75,00 EUR 

• Bildung der Gesamtsumme netto 

Die Mittelwerte aller Matten werden addiert. Das Ergebnis stellt die Gesamt-
summe netto in der Preiswertung dar. 

27,50 + 59,66 + 35,15 + 65,45 + 55,10 + 53,66 + 75,00 = 371,52 EUR 

Gesamtsumme netto = 371,52 EUR 
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2. Bewertung Qualität 

(B-Kriterien) 

Grundlage für diese Bewertung sind die eingereichten Nachweise aus den B-Krite-
rien.  

Die Summe der erzielten Gesamtpunkte in der Qualität fließt zu 30 Prozent in die 
Gesamtwertung mit ein. 

Bewertung Ziffer 1 – Nachhaltigkeit der zur Auftragsausführung vorgesehe-
nen Fahrzeugflotte – max. 65 Punkte 

Der Bieter hat nachvollziehbar darzustellen, mit welchen Transportmitteln die Leis-
tung erbracht werden soll und in welchem Umfang diese für die Auftragsausfüh-
rung eingesetzt werden. 

Die Bewertung erfolgt auf Grundlage der gemäß den Bewerbungsbedingungen (Zif-
fer 3.1) und dem jeweiligen Los zuordenbaren Angaben und Nachweise. Fehlende 
oder unvollständige Angaben bzw. Nachweise werden der niedrigsten Bewertungs-
stufe zugeordnet. Werden keine bewertungsrelevanten Angaben oder Nachweise 
eingereicht, erfolgt die Bewertung mit 0 Punkten. 

Dabei gilt: 

• Jedes für die Auftragsausführung vorgesehene Transportmittel wird entspre-
chend der angegebenen Antriebsart berücksichtigt. 

• Die Punkteermittlung erfolgt anhand der prozentualen Anteile der vorgese-
henen Transportmittel je Antriebsart. 

• Allgemeine Angaben werden berücksichtigt, soweit sie einen nachvollziehba-
ren Bezug zur vorgesehenen Auftragsausführung aufweisen. 

Bei unterschiedlichen Antriebsarten wird die Gesamtpunktzahl entsprechend den je-
weiligen prozentualen Anteilen der Antriebsarten an der Gesamtzahl der für die 
Auftragsausführung vorgesehenen Transportmittel ermittelt. Die angegebenen An-
teile müssen sich auf sämtlich vorgesehenen Transportmittel beziehen und in der 
Summe 100 % ergeben. 

Punkteaufteilung 

• Emissionsfreie Fahrzeuge 65 Punkte 
z. B. batterieelektrische Fahrzeuge (BEV) oder Brennstoffzellenfahrzeugen  
(Wasserstoff) 

• Emissionsarme, bzw. emissionsreduzierte Fahrzeuge 50 Punkte 
z. B. Hybridfahrzeuge (HEV) oder Plug-in-Hybridfahrzeuge (PHEV), 
Fahrzeuge mit alternativen Kraftstoffen wie Erdgas (CNG/LNG),  
Biokraftstoffen (Biodiesel B100, Bioethanol E85 oder HVO100 oder  
Biomethan). 

• Konventionelle Fahrzeuge 20 Punkte 
Fahrzeuge mit Verbrennungsmotor (Diesel oder Benzin) der  
Abgasnorm Euro 6 

• Keine Angaben oder Fahrzeuge schlechter als Euro-6 0 Punkte 
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Die maximale Punktzahl für Ziffer 1 beträgt 65 Punkte. Für die Bewertung ist maß-
geblich, dass die Angaben und Nachweise eine vollständige und eindeutige Zuord-
nung der für die Auftragsausführung vorgesehenen Transportmittel zu einer An-
triebsart ermöglichen. Die konkrete Bewertung erfolgt anhand der anteiligen Zu-
sammensetzung der Fahrzeugflotte nach Antriebsart gemäß der vorstehenden 
Punkteaufteilung. 

Beispiel: 

Antriebsart 

Anzahl 
Trans-

portmit-
tel 

An-
teil 

Ermit-
telte 

Punkte 

Emissionsfreie Fahrzeuge 4 40% 26 Pkt. 

Emissionsarme, bzw. emissionsreduzierte Fahr-
zeuge 

3 30% 15 Pkt. 

Konventionelle Fahrzeuge 3 30% 6 Pkt. 

Keine Angaben oder Fahrzeuge schlechter als 
Euro-6 

0 0% 0 Pkt. 

Summe 10 100% 47 Pkt. 

Gesamtpunkte für die Fahrzeugflotte: 47 Punkte von 65 Punkte. 

Bewertung Ziffer 2 – Nachweis ökologischer Materialeigenschaften  
- Max. 35 Punkte 

Der Bieter hat nachvollziehbar darzustellen, welche ökologischen Materialeigen-
schaften die angebotenen Schmutzfangmatten aufweisen und durch welche Merk-
male diese zur Nachhaltigkeit der Leistungserbringung beitragen. 

Für die Bewertung sind ausschließlich die gemäß den Bewerbungsbedingungen (Zif-
fer 3.1) eingereichten, vollständigen und prüffähigen Nachweise zu den ökologi-
schen Materialeigenschaften der angebotenen Produkte maßgeblich. Ein Nachweis 
kann mehrere oder alle angebotenen Matten umfassen, sofern eindeutig nachvoll-
ziehbar ist, dass dieser für die jeweiligen Produkte gilt. 

Insgesamt werden sieben Matten bewertet. Jede Matte wird gleichwertig berück-
sichtigt; der Punkteanteil je Matte beträgt 1/7 der Gesamtpunktzahl, somit 5 Punkte 
je Matte (35 Punkte ÷ 7 Matten). Für jede Matte, für die ein vollständiger und prüf-
fähiger Nachweis vorliegt, wird der entsprechende Punkteanteil vergeben. Liegt für 
eine Matte kein entsprechender Nachweis vor, entfällt der auf diese Matte entfal-
lende Punkteanteil. Werden für keine der sieben Matten bewertungsrelevante Nach-
weise eingereicht, erhält der Bieter 0 Punkte. 

Bewertet wird ausschließlich das Vorliegen eines vollständigen und prüffähigen 
Nachweises zu den geforderten ökologischen Materialeigenschaften. Eine darüber 
hinausgehende qualitative Differenzierung der nachgewiesenen Eigenschaften er-
folgt nicht. 
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Fall 1: Alle Matten haben einen Nachweis 

Der/die vorgelegte/n Nachweis/e ist/sind eindeutig den angebotenen Matten zuzu-
ordnen und decken alle 7 Matten ab. 

→ Nachweis für 7 von 7 Matten vorhanden 

→ 7 × 5 Punkte = 35 Punkte 

Fall 2: Nachweise liegen nur teilweise vor 

Matte 
Nachweis vorhan-

den? 
Punkte 

85x150 cm Ja 5 Pkt. 

150x200 cm Ja 5 Pkt. 

85x90 cm Ja 5 Pkt. 

85x300 cm Nein 0 Pkt. 

115x200 cm Ja 5 Pkt. 

150x200 cm Nein 0 Pkt. 

150x400 cm Nein 0 Pkt. 

→ Nachweis für 4 von 7 Matten vorhanden 

→ 4 × 5 Punkte = 20 Punkte 

Gesamtergebnis Qualität 

Bewertung Ziffer 1  47 Punkte 
Nachhaltigkeit der zur Auftragsausführung vorgesehenen Fahrzeugflotte  

Bewertung Ziffer 2 35 Punkte (Fall 1) 
Nachweis ökologischer Materialeigenschaften 

Gesamtpunktzahl Qualität:  82 Punkte  

3. Prozentuale Gewichtung Preis/Qualität 

Bie-
ter 

G-Punkte 
Preis 

Max. 70 
Punkte 

G-Punkte Qualität 

Umrech-
nung (X 
Punkte x 

30%) 

G-
Punkte 
Preis/ 

Qualität 

Plat-
zie-
rung 

Ziffer 1 

Max. 65 
Punkte 

Ziffer 2 

Max. 35 
Punkte 

Ge-
samt-

punkte 
Qualität 

1 70,00 65,00 20,00 85,00 25,50 95,50 1 

2 66,61 55,00 35,00 90,00 27,00 93,61 2 

3 66,94 47,00 35,00 82,00 24,60 93,34 3 

Der Zuschlag erfolgt auf die höchste Gesamtpunktzahl (Preis + Qualität). 

Bei Punktegleichstand bekommt das Angebot mit dem günstigeren Angebotspreis 
den Zuschlag. 


